
Kenntnis der Geschichte der deutschen 
Arbeiterbewegung Sache aller klassen­
bewußten Arbeiter und aller fortschritt­
lichen Menschen ist und welche Schluß­
folgerungen sich daraus für die Weiter­
führung der ideologischen Arbeit der 
Grundorganisationen direkt ergeben.

Die Erfahrungen lehren, daß ein gut 
vorbereiteter Zirkelleiter, der sich seiner 
Verantwortung bewußt ist, die Teilneh­
mer seines Zirkels auch zu einem guten 
Selbststudium anregt und ein hohes Ni­
veau in der Diskussion erreicht. Die Aus­
wertung der besten Erfahrungen der 
Propagandisten sollte in den Seminaren 
für die Propagandisten eine größere 
Rolle als bisher spielen, um das Niveau 
in allen Zirkeln erhöhen zu helfen.

Auch die bei den Bildungsstätten der Be­
zirksleitungen einzurichtenden Seminare 
für Gesellschaftswissenschaftler müssen 
genutzt werden, um besonders den Ge­
schichtslehrern zu helfen, ihr Geschichts­
bild weiter zu vervollkommnen. UJnsere 
Lehrer sind die Erzieher der jungen Ge­
neration. Sie sind vor allem berufen, die 
Lehren und großen Traditionen der deut­
schen Arbeiterbewegung der Jugend zu 
vermitteln. Der Grundriß gibt ihnen da­
für eine wesentliche Hilfe.

Bestandteil der Massenarbeit
Das Studium der Geschichte der deut­

schen Arbeiterbewegung ist aber keines­
falls nur eine Angelegenheit der Partei­
mitglieder, des' Parteilehrjahres und der 
Parteischulen. In einer Zeit, in der 
die ganze Bevölkerung der DDR unter 
Führung der Arbeiterklasse und ihrer 
revolutionären Partei für den Sieg des 
Sozialismus arbeitet und damit die Per­
spektiven für ganz Deutschland weist, 
wird das Studium der Geschichte der 
deutschen Arbeiterbewegung zu einem 
Anliegen aller in der Nationalen Front 
des demokratischen Deutschland vereinten 
patriotischen Kräfte, besonders der Ju­
gend. Darauf wies Genosse Walter Ulbricht 
auf der 16. Tagung des ZK hin.

Lebendige Aussprachen über den 
Grundriß in den Brigaden der soziali­
stischen Arbeit, in den Klub- und Kultur­
häusern, in Vorträgen und Hausversamm­
lungen werden die große Volksdiskussion 
zu den nationalen Problemen vertiefen.

Dabei sollte sich jeder Agitator und jeder 
Propagandist auch der eben vom Dietz 
Verlag herausgegebenen Illustrierten „Für 
Deutschlands Zukunft“ bedienen.

Auch die guten Erfahrungen vieler 
Kommissionen zur Erforschung der ört­
lichen Arbeiterbewegung und ihrer ideen­
reichen Arbeit müßten schneller auf alle 
Kreise übertragen werden. Sehr viele 
Kommissionen haben in den vergangenen 
Wochen und Monaten durch gründliche 
Untersuchungen in ihren Kreisen und in 
den Betrieben, durch Ausnutzung der 
Orts- und Betriebschroniken und anderer 
Materialien die Hauptgedanken des Natio­
nalen Dokuments mit interessanten Tat­
sachen überzeugend belegt und dadurch 
oft eine hohe Wirksamkeit erzielt. Viele 
Kommissionen verstanden es, geschickt 
die im Nationalen Dokument getroffenen 
Verallgemeinerungen mit den Erfahrun­
gen der Werktätigen selbst zu verbinden. 
Diese wertvolle Arbeit muß jetzt in Ver­
bindung mit dem Grundriß weitergehen.

Der „Grundriß der Geschichte der deut­
schen Arbeiterbewegung“ gibt dieser gan­
zen Arbeit Ziel und Richtung. Es ist sehr 
zu begrüßen, daß viele Kommissionen sich 
stärker als bisher der Geschichte der 
Entwicklung der DDR zuwenden. In 
schriftlichen Materialien, in Amateurfil­
men, Ausstellungen usw. zeigen sie den 
Entwicklungsweg unserer volkseigenen 
Wirtschaft, der LPG, zeigen sie die flei­
ßige Arbeit unserer Werktätigen und ihre 
große gesellschaftliche und politische 
Auswirkung. Es werden die Anfänge der 
Aktivisten- und Neuererbewegung, ihr 
Entwicklungsweg, d. h. ihre „Schlacht 
unterwegs“ für die Stärkung der Deut­
schen Demokratischen Republik, sichtbar 
gemacht.

Die Erfahrungen zeigen also, daß die 
Vermittlung der revolutionären Traditio­
nen, die Vermittlung der Lehren aus der 
Geschichte der deutschen Arbeiterbewe­
gung ein unentbehrlicher Bestandteil der 
Erziehung zum sozialistischen Bewußt­
sein sind. Alle neuen Erfahrungen müssen 
jetzt schnell ausgewertet und allen ver­
mittelt werden, damit auf der Grund­
lage des Grundrisses und des Natio­
nalen Dokuments die große Volks­
aussprache zu neuen Ergebnissen bei der 
Stärkung der ökonomischen Grundlagen 
unserer Republik führt.
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